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Nüwa – die Göttin, die den Himmel flickte
Fächer: Deutsch · Religion/Ethik · Erdkunde  |  empfohlen ab Klasse 6  |  Video: 9:05 Min.

Video ansehen
youtu.be/PYEM1W94VXs

Name: ______________________ Klasse: ________ Datum: ____________

A · Vor dem Video
1. Was müsste passieren, damit „der Himmel einstürzt“? Was bedeutet dieser Ausdruck heute?

B · Beim Ansehen
1. Wodurch stürzte eine der Himmelssäulen ein?

2. Welche Katastrophen folgten auf den Riss im Himmel?

3. Womit flickte Nüwa den Himmel – und wofür stehen die fünf Farben?

4. Was benutzte Nüwa als neue Himmelssäulen?

5. Welche Spur hat die Katastrophe laut Mythos bis heute hinterlassen?

https://youtu.be/PYEM1W94VXs
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C · Die richtige Reihenfolge
Nummeriere die Ereignisse von 1 bis 8 in der Reihenfolge, in der sie im Video vorkommen.

Nüwa schmilzt Steine in fünf Farben.

Sie besiegt einen schwarzen Drachen.

Gong Gong verliert einen Machtkampf um die Herrschaft über die Welt.

Sie stützt den Himmel mit den Beinen einer Riesenschildkröte.

Er rammt den Berg Buzhou, eine Himmelssäule stürzt ein.

Mit Schilfasche dämmt sie die Fluten ein.

Der Himmel reißt auf, Feuer und Fluten brechen los.

Sie verschließt den Riss im Himmel.

D · Nachdenken und diskutieren
1. „Eine Welt besteht nicht von selbst weiter, sie muss bewahrt und repariert werden.“ Wo gilt das auch heute?

2. Nüwa ist Schöpferin und Retterin zugleich. Warum könnte gerade diese Verbindung sie so wichtig machen?

E · Nüwas vier Aufgaben
Fülle die Tabelle mit Informationen aus dem Video aus.

Was tat Nüwa? Womit?

Gegen das Feuer aus dem
Riss

Gegen den kippenden
Himmel

Gegen den schwarzen
Drachen

Gegen die Fluten

F · Kreativ werden
1. Schreibe in dein Heft einen Bericht eines Menschen, der die Katastrophe überlebt und Nüwa bei der Arbeit
beobachtet hat (ca. 8–10 Sätze).


